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BDV-Geflügel
Programmbeschreibung

Meldebögen (A-Bögen) erfassen

Ausstellerdaten

Die erfassten Ausstellerdaten Adresse, Telefon-Nummer und Bankverbindung werden 
automatisch für zukünftige Erfassungen gespeichert. 

Meldenummer
Damit kein Meldebogen verloren geht oder übersehen wird, sollte sofort nach Eingang 
der Anmeldung eine möglichst fortlaufende Meldenummer auf diesen Originalbogen 
geschrieben werden. Es können auch Nummernkreise, z.B. nach Vereinen, vergeben 
werden, dann ist die Prüfung auf Lücken der Meldenummern aber nicht aufschlussreich.

Nach Eingabe der Meldenummer wird vom Programm geprüft, ob diese Meldung schon 
erfasst ist oder nicht.
Wurde diese Meldung bereits erfasst, werden die Ausstellerdaten angezeigt und 
können verändert werden. Wird der Button Löschen angeklickt, wird nach einer mit Ja 
beantworteten Sicherheitsabfrage die gesamte Meldung einschließlich der 
Tierpositionen gelöscht.
Bei Neuerfassung wird der Ablauf wie folgt gesteuert:
Wird das Feld Name / Vorname nach einer Eingabe verlassen, sucht das Programm 
automatisch nach der zu diesem Namen und Vornamen passenden Adresse und zeigt 
diese zur Auswahl an. 
Mit dem Button Anschrift Suchen kann diese Auswahl erzwungen werden, denn die 
Schreibweise kann unterschiedlich sein (z.B. Karlheinz oder Karl-Heinz). Zum Suchen 
sollte deswegen nur der Nachname eingegeben werden.

Das Feld Abteilung muss ausgefüllt werden. Diese Eingabe steuert alle Tierpositionen 
dieser Meldung, die mit dem Geschlecht/Spalte (siehe Tierdaten):
 1 (1,0 jung), 2 (1,0 alt), 3 (0,1 jung) oder 4 (0,1 alt) 
erfasst werden in diese ausgewählte Abteilung. 
Die Tierpositionen, die mit V (Volieren), S (Stämme) und Z (Ziergeflügel) erfasst 
werden, kommen nicht in diese Abteilung, sondern in die dafür grundsätzlich 
vorgesehene Abteilung. (s. Allgemeine Daten verwalten - Punkt Abteilungen)
Die Meldegebühren werden ebenfalls über dieses Feld gesteuert. Die Eintragung in 
diesem Feld bleibt für alle Meldungen so lange erhalten, bis sie überschrieben wird.

Das Feld Standgeld muss ausgefüllt werden. Eingegeben wird der Gesamtbetrag der 
Meldung. Am Ende der Erfassung eines Meldebogens wird der vom Programm 
errechnete Gesamtbetrag mit dem eingegebenen Betrag verglichen. Eine evtl. 
auftretende Differenz wird angezeigt. Der Bearbeiter kann nun vergleichen, ob der 
Aussteller einen falschen Betrag angegeben hat, oder ob ein Tier zu wenig oder zu viel 
erfasst wurde oder ob der Katalog oder die Zuordnung zur Jugend usw. verkehrt ist.
Mit Anklicken des Buttons Speichern werden die Ausstellerdaten gespeichert und 
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danach automatisch zum Erfassen der Tierdaten verzweigt.

Tierdaten
Setzen Sie den Cursor in das Feld Rasse-Bezeichnung. Mit der Rassebezeichnung 
oder einem Teil davon, kann mit einem der beiden Buttons
Suchen mit Beginn des Rassenamens oder Suchen mit einem Teil des Namens
in die Rasse-Auswahl verzweigt werden. 
Beim Suchen mit Beginn des Rassenamens ist Groß- und Kleinschreibung egal, zur 
richtigen Auswahl führt also z.B. "deutsche lachs", "zwerg-amro", "king", usw.  
Beim Suchen mit einem Teil des Namens muss auf Groß- und Kleinschreibung 
geachtet werden, zur richtigen Auswahl führt also z.B. "Lachs", "Amro", "King", aber 
auch "achs" zeigt die Auswahl Deutsche Lachshühner, Deutsche Zwerg-Lachshühner, 
Rotachseltaube, Sachsen-Enten, Sachsenhühner, Zwerg-Sachsenhühner an.
Die gewünschte Rasse wird markiert und mit OK eingestellt (Doppel-Klick geht auch). 
Danach wird automatisch in die Auswahl der Farbenschläge dieser Rasse verzweigt. 
Die Auswahl erfolgt durch Markieren und OK wie bei der Rasse.

Wurden für diese Schau bevorzugte Rassen zur schnelleren Erfassung festgelegt (s. 
Allgemeine Daten verwalten), werden diese zur Auswahl angezeigt. Wurde nur eine 
Rasse festgelegt, werden sofort die Farben dieser Rasse zur Auswahl angezeigt. 
Die "normale" Rassenauswahl kann, wie oben beschrieben, trotzdem erfolgen. 

Die Positionen zum ausgewählten Rasse- / Farbenschlag werden nun folgendermaßen 
gebildet: 
Der Cursor steht im Feld Spalte/Geschlecht. Legen Sie den Cursor auf das Feld ohne 
zu klicken. Ein Hilfetext wird kurz angezeigt. Es kann eingegeben werden 
1,2,3,4,V,S,Z,E,f,r,g.
Die Ziffern 1 bis 4 stehen für die üblichen Spalten im Meldebogen, um männliche, 
weibliche, junge und alte Tiere zu klassifizieren. 
1 = 1,0 jung
2 = 1,0 alt
3 = 0,1 jung
4 = 0,1 alt
  Diese mit 1, 2, 3 oder 4 erfassten Tiere kommen in die aktuell eingestellte Abteilung

V = Voliere
S = Stamm
Z = Ziergeflügel (Paar)
  Diese mit V, S, oder Z erfassten Tiere kommen in die dafür vorgesehene Abteilung
  nicht in die aktuell eingestellte Abteilung.  

f  verzweigt sofort wieder in die Farbauswahl der eingestellten Rasse.
r steht für das Suchen einer anderen Rasse.
g steht für das Suchen einer anderen Gruppe.

Im Feld Anzahl wird die Zahl der Tiere eingegeben, für die der Wert im Feld  
Spalte/Geschlecht  zutrifft.
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Das Programm bildet automatisch so viele Positionen, wie im Feld Anzahl angegeben 
ist und zeigt diese an.

Danach kann der Verkaufspreis in der angezeigten Zeile nachgetragen werden und 
wenn nötig der Wert des Standgeldes verändert werden. 
Muss eine Position wieder gelöscht werden, muss im Feld LKZ (Löschkennzeichen) in 
der entsprechenden Zeile ein 'l' eingetragen werden. Beim Speichern (Bogen fertig) 
wird diese Position gelöscht.


